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PKK kündigt Auflösung an – Hoffnung
auf Frieden für Kurden in der Türkei!

Die PKK kündigt ihre Auflösung an, angeführt von Abdullah
Öcalan. Dies könnte den Kurdenkonflikt in der Türkei

entscheidend beeinflussen.

Imrali, Türkei - Die kurdische Arbeiterpartei PKK hat heute ihre
Auflösung angekündigt, was eine bedeutende Wendung im
langjährigen Konflikt zwischen der PKK und der Türkei darstellt.
Diese Entscheidung wurde von der PKK-nahe
Nachrichtenagentur ANF veröffentlicht und soll unter der Leitung
von Abdullah Öcalan erfolgen, dem inhaftierten Führer der PKK,
der sich auf der türkischen Gefängnisinsel Imrali befindet.
Öcalan, der die PKK 1978 gründete, um auf die Unterdrückung
der Kurden in der Türkei zu reagieren, hatte bereits im Februar
2025 zur niederlegung der Waffen und zur Auflösung
aufgerufen, was nun erste Konsequenzen zeigt. 

Die PKK, die von den meisten westlichen und vielen asiatischen



Ländern als Terrororganisation eingestuft wird, hat im Laufe
ihrer Geschichte seit den 1980er Jahren mit Waffengewalt für
einen kurdischen Staat oder wenigstens für mehr Autonomie im
Südosten der Türkei gekämpft. In den Kämpfen sind laut der
International Crisis Group bis heute etwa 40.000 Menschen ums
Leben gekommen. Experten sehen in der aktuellen Entwicklung
sowohl Hoffnung auf Frieden als auch Bedenken, ob alle
Gruppierungen innerhalb der PKK der offiziellen Entscheidung
zur Auflösung folgen werden.

Hintergründe und Ursachen der Auflösung

Die Entscheidung zur Auflösung der PKK könnte unter anderem
auf mehrere Faktoren zurückgeführt werden. Ein wichtiger
Einflussfaktor ist die anhaltende Schwächung der PKK durch
militärische Angriffe der türkischen Regierung sowie das
Aufkommen wachsenden Friedenswillens innerhalb der
kurdischen Bevölkerung. Auch der ultra-nationalistische
Regierungspartner von Präsident Erdoğan, die MHP, hat durch
eine offensive Rhetorik zur Auflösung beigetragen. Ihr Chef,
Devlet Bahceli, hatte unter anderem eine Freilassung Öcalans in
Aussicht gestellt, sollte die PKK tatsächlich ihre Waffen
niederlegen.

Während die PKK weiterhin in den Kandil-Bergen im Nordirak
sowie in der Türkei, Syrien und Europa aktiv ist, bleibt die Frage,
ob die Ankündigung zur Auflösung die nötigen Veränderungen
im politischen Klima der Türkei bewirken kann. Die Aussicht auf
eine friedliche Lösung des Kurdenkonflikts wurde in der
Vergangenheit oft von regionalen Instabilitäten wie dem Gaza-
Krieg und der unübersichtlichen Lage im Iran und Syrien
überschattet.

Ein langer Konflikt mit tiefgreifenden
Folgen

Der Konflikt zwischen der PKK und der Türkei besteht seit 1978



und gilt als der 29. Aufstand der Kurden in der Geschichte der
türkischen Republik. Der bewaffnete Konflikt nahm 1984 mit
einem Angriff der PKK auf türkische Polizeistationen und
Militärstützpunkte seinen Anfang. In diesem langen Zeitraum
erlebte die PKK sowohl Rückzüge als auch massive militärische
Auseinandersetzungen, die mit einer Vielzahl von politischen
Verwerfungen und Menschenrechtsverletzungen einhergingen.

Die Tatsache, dass der letzte Friedensprozess 2015 scheiterte,
hat den Konflikt weiter angeheizt. Die PKK selbst hat immer
wieder einseitige Waffenstillstände erklärt, die jedoch oft nicht
zu einer dauerhaften Deeskalation führten. Der Ausblick auf eine
potenzielle Lösung in dieser komplexen Situation könnte durch
die angekündigte Auflösung der PKK aufgewertet werden, doch
bleibt abzuwarten, ob dies zu einem nachhaltigen Frieden
führen wird.

Die Entwicklungen dieser Woche könnten einen entscheidenden
Wendepunkt im jahrzehntelangen Konflikt zwischen der PKK und
der Türkei darstellen, da die Forderungen nach mehr Rechten
für die Kurden in der Türkei weiterhin stark sind. Die politischen
Reaktionen und die tatsächlichen Umsetzungen der
Entscheidungen werden die kommenden Monate prägen.
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